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H£/MF£Xr/L/£A/ m/'ttex 7/05

und Sinn für moderne Formen und eine grosse

Beharrlichkeit, wenn es darum geht, auftreten-

de Schwierigkeiten zu meistern.

+p/us Des/'gn by A/frec/o Haben//

Seit über zehn Jahren beschäftigen wir uns mit

Filz und auch Alfredo Häberli setzt sich seit sei-

ner Ausbildungszeit mit diesem spannenden,

archaischen Material auseinander. Er hat für

seine Diplomarbeit - eine Auseinandersetzung

mit Filz -1991 den Förderpreis der Hochschule

für Gestaltung, Zürich, erhalten.

So lag es auf der Hand, gemeinsam eine

neue Filz-Kollektion zu gestalten. Die Basis für
diese Kollektion sind unsere laufend verbesser-

ten Filzqualitäten aus reiner Schurwolle. Wir

haben die Rohdichte, die Festigkeit und auch

die Farbegalitäten in den vergangenen Jahren

sukzessive erhöhen können. Die erneut verbes-

serte Lasertechnologie lässt filigrane Gestaltun-

gen zu und eröffnet in der Verarbeitung neue

Dimensionen.

Die relativ schmale Produktionsbreite von

1,60 m war für uns Herausforderung, dieses

Format zu überwinden, damit auch grössere

Teppiche entstehen können. Das Thema war al-

so addieren, verbinden, erweitern. Aus verschie-

denen Materialien wurden Verbindungsmög-

lichkeiten entwickelt: Schnallen, Scharniere,

Klammern und Reissverschlüsse sind funktio-

nal und gleichzeitig Gestaltungselemente, die

in die Teppiche integriert wurden.

LteZß/Z FzfeZe/)/«'c/z ZM/B

Jedoch: Nicht nur das Verbinden war ein

Thema. Mit Hilfe moderner Lasertechnik wur-
den Muster in den Filz geschnitten. Aus dieser

Begegnung von uralter Technik - Filz ist eine

der ältesten Textilien überhaupt - und neuster

Schnitttechnologie entstanden Kunstwerke für
den Boden. Tortenuntersätze aus Papier stan-

den für die Dessins Pate. Das Resultat dieser

Forschungs- und Entwurfsarbeit sind fünf Ty-

pen von Filzteppichen, die in verschiedenen

Grössen und Farbstellungen angeboten werden.

Die Teppiche wurden in einer Zusammenar-

beit von Ruckstuhl und Alfredo Häberli entwi-

ekelt. Vertrieben wird die Kollektion exklusiv

von Ruckstuhl.

Aftra/cf/ve We/mfexf/7/en von
créaf/on baumann

/m Herbst/!/l//nfer brachte créaf/on baumann zwei neue Ko//e/cf/onen
für den He/mfexü'/bere/cb auf den Mar/cL - auf der e/'nen 5e/fe Text/-
//en aus Lernen und auf der anderen e/'ne aufregende /Co//e/ct/on an

Lame//envorhängen. M/t der Hersfe//ung von Geweben aus Lernen

bat d/'e £rfo/gsgesc/j/'c/jfe der F/'rma /'m Vahr 7£86 begonnen, /m Janu-

ar 2005 wurde nun m/'f der A/atura-/Co//e/rt/on e/'n umfassendes Sort/-
ment an Geweben aus A/aturfasern /anc/'erf. D/'e A/eu- und ld/e/terenf-
w/'dr/ungen der bestehenden Z.ame//en/co//e/cf/onen sorgen m/'f unge-
wohnten Farben, Formen und £ffe/cten für var/'anfenre/'ehe und ze/'f-
/ose Lösungen rund ums Fenster.

5/'nn//'c/je A/afurmafer/'a//'en
Mit Stoffen aus Naturmaterialien lässt es sich

sinnlich einrichten. Vorhänge, Houssen, Kissen

oder Plaids: Baumwollgewebe, Leinen und Sei-

de sind edel und machen jeden Raum sogleich

wohnlicher und wärmer. Die rund 90 Stoffe

umfassende Kollektion teilt sich neu in zwei

Sortimentsgruppen, Natura Basic und Natura

Structure ein. Beide verwenden nur pflanzliche

Fasern. Dabei sind die natürlichen Materialien

nicht nur ökologisch korrekt, sondern auch be-

sonders hochwertig. Einige der Stoffe sind pure

Natur, die meisten aber verwendungsgerecht

nach dem modernsten Stand der Technik ge-

färbt und ausgerüstet. Dies erhöht die Lebens-

dauer, gewährleistet hohe Lichtbeständigkeit

und verbessert die Pflegeeigenschaften. Die ho-

he Qualität bleibt erhalten, die ganze Kollek-

tion wurde aber farblich aufgefrischt. Die bis-

herigen, eher zurückhaltenden Weiss- und Bei-

genuancen ergänzen nun zeitgemässe, dunkle-

re Erdtöne, wie Sand, Mahagoni und Braun-

schwarz. Die sehr pflegefreundlichen, lichtech-

ten Natura Basic-Stoffe decken eine Vielfalt von

Uniqualitäten ab, vom duftigsten Baumwollge-

webe über edle Seidenstoffe bis zum schweren

Leinenstoff. Die Natura Structure-Stoffe dage-

gen zeichnen sich durch vielseitige Muster und

Strukturen aus. Grosszügige Streifen und Karo-

dessins sorgen dort für eine aktuelle Optik. Neu

ist eine ganze Reihe von Artikeln der Natura-

Kollektion in 300 cm Breite erhältlich. Damit

lassen sich nun auch grössere Flächen optimal

verschönern.

Zu den Highlights der neuen Kollektion

zählten unter anderem ein grosses Angebot an

qualitativ hochwertigen Leinenstoffen in 300

cm Breite. Die eleganten, halbtransparenten

Leinenstoffe Santos und Deron spielen mit ei-

nem grosszügigen Streifenverlauf in Längsrich-

tung. Santos setzt auf grössere Streifen, Deron

auf einen feineren Hell-Dunkel-Verlauf. Trans-

parente und dichtere Flächen wechseln sich ab,

Bewegung und Licht sorgen für eine faszinie-

rende Wirkung.
^

Formen, L/'n/'en und £/fe/cte
Vorbei die Zeiten, als man mit Lamellenvorhän-

gen unangenehme Zahnarztbesuche und lang-

weilige Amtsstuben verband. Heute ist der einst

verstaubt wirkende Fenster-, Sicht- und Blend-

schütz wieder salonfähig. Mit der Kollektion

«systems» tritt das Langenthaler Textilunter-

nehmen création baumann den Beweis an: Die

Lamellenvorhänge bieten variantenreiche, zeit-

lose Lösungen rund ums Fenster - zu Hause

und im Büro.

Hfl
WzzZz/ra-/Vo//eMozz - yy/ege/rezzzzd/Zc/z zz/zd

Z/c/zZec/zZ



m/'ffex 7/05 HF/M75XT/Z./E

Rom «èer er/fe Ae/rfe/Mto/yfe

èzl? 2wm vcfe/zere// ZezMeMS/oyf

Nun wird das erfolgreiche Programm aus

Raff- und Flächenvorhängen, Lamellen und

Rollos um eine Serie neuer Vertikallamellen er-

gänzt - von sachlich bis verspielt. Die Erweite-

rung der Kollektion setzt auf Formen, Linien

und Effekte. Sie umfasst dabei zum einen die

Weiterentwicklung von Klassikern, zum ande-

ren Neuentwicklungen in Druck-, Häkel- und

Prägetechnik. Bei den Klassikern ist neu «Erato

II» in 15 Farben erhältlich: Den halbtranspa-

renten Stoff gibt es nun auch in kräftigeren
Farben sowie in zweifarbiger Ausführung. Der

etwas dichtere Stoff «Pado II», bisher nur in

Weiss erhältlich, sorgt in kräftigen Farben, wie

Grün, Rot und Orange, für modische Akzente

am Fenster. Den schon bislang sehr erfolgrei-

chen Stoff «Suez II» gibt es neu in 12 pastelli-

gen Farbtönen, eine transparente Linie zieht

sich wie ein Kanal durch jede Lamelle.

Ganz neu ins Sortiment hinzugekommen

sind der halbtransparente Stoff «Terra» und der

dichte Stoff «Modem». Beide sind beidseitig be-

druckt: Dadurch überlagern sich die grafischen

Muster, ein Drehen der Lamellen erzeugt span-

nende Effekte. Effektvoll auch der Stoff «Film»,

ein auf Vorder- und Rückseite unterschiedlich

bedruckter Stoff, der an eine Filmrolle erinnert.

In Häkeltechnik sind dagegen die drei Stoffe

«Porthos», «Aramis» und «Athos» entstanden.

Unterschiedlich dicht gearbeitet und in neun

Farben erhältlich, wirken sie in Zusammenstel-

lungen besonders apart. Auch hier wirken Vor-

der- und Rückseite anders. Bei «Konus» oder

«Hexa», grafischen Stoffen, die in je drei Far-

ben erhältlich sind, sorgt die Prägetechnik - je

nach Lichteinfall - für mehr oder minder star-

ke Effekte.

Besondere Highlights der neuen Kollektion

sind die beiden dreidimensionalen Stofflamel-

len «Renzo» und «Filato». Bei «Renzo» wird

durch die gelaserten Schlitze des in fünf Farben

erhältlichen dichten Unistoffes ein Vlies gezo-

gen. Dreht man die Lamellen, erzeugen die

unterschiedlichen Materialien dezente Effekte.

Dabei ist das Vlies auf beiden Seiten appliziert,

es gibt nie nur eine Schauseite. Spielerischer

und filigraner ist «Filato», bei dem ein zweifar-

biger Faden aus Bast und textilem Garn den

halbtransparenten Lamellenstoff durchzieht.

Die grosse Spannweite der «systems»-Kol-

lektion zeigt, dass man mit Vertikallamellen

wesentlich mehr kann, als nur für das richtige

Mass an Schatten zu sorgen. Denn das Zu-

sammenspiel von Licht und Schatten, das die

Atmosphäre eines Raumes wesentlich be-

stimmt, lässt sich mit Vertikallamellen ganz in-

dividuell und dosiert beeinflussen. Je nach

Wahl der Farbe, Dessin und Verarbeitungstech-

nik der Lamellen erscheint der Raum in einem

völlig anderen Licht. So unterschiedlich die La-

mellenstoffe sind, gemeinsames Merkmal ist,

dass sie wohnliche Behaglichkeit gegen innen

und optimalen Sichtschutz gegen aussen schaf-

fen. Zudem steuern Vertikallamellen ganz flexi-

bei das Licht und erlauben somit blendfreies Ar-

beiten am Bildschirm. Dabei sind alle Stoffe

hochwertig verarbeitet: Im Gegensatz zu her-

kömmlichen, sind die textilen Lamellen aus

Trevira-CS-Fasern am Rand nicht geschnitten,

sondern gewoben. Dadurch sind sie äusserst

langlebig und strapazierfähig, und zudem pfle-

geleicht, denn sie lassen sich sogar in der

Waschmaschine waschen.

Horn; l/l/erf/ge Opt/7r zu beza/)/-
öaren Pre/sen

M/t neuen, /loc/imod/sc/ien Sfofft/iemen und e/ner sf/mm/gen Frgän-
2ung erfo/gre/c/ier ßas/cs präsenf/erfe s/'c/i Horn opf/'m/st/se/i für den
Start /ns 2005 zur He/mtext/V /'n Fran/rfurf.

So wurden die erfolgreichen Basics mit neuen
Dessins und Farben ergänzt. Hier steht Horn für
ein Segment mit ansprechenden Dessins und

umsetzbaren Farben, das durch ein sehr grosses
und breit gefächertes Uni-Programm in unter-
schiedlichen Strukturen und Optiken abgerun-
uet wird. Eine Vielzahl neuer, modischer Stoff-
themen und Dessins in ausdrucksstarken Far-
ben ist die Antwort auf den stets wachsenden

Designanspruch der Endverbraucher. So prä-
sentierte Horn mit «Disco» ein Coordinate, das

einmal in modischen Streiffendessins, einmal

in verspielten Blumendessins mit Schmetterlin-

gen interpretiert wurde. Ergänzt wird das The-

ma durch ein kleineres Blüten-Blattdessin. Die

kecken girlie-Farben pink, rose und mint laden

so richtig zu einem Stoffwechsel im Frühling

ein. Abgerundet wird das starke Design-Thema

durch «King», einer Uni Serie in 25 ausdruck-

starken Farben.

Mit genau diesen mutigen, modischen, war-

men Pastells liegt Horn voll im Trend:

mal als ausdrucksstarker Retro-Print auf Or-

ganzastreifen, mal als leichtes, frisches Strei-

fen- oder Bäumchendessin im Karoblock. So

auch «Nelly», ein duftiger Organza-Querstrei-

fen mit Längsstreifen-Print in hellen gelb-apri-

cot-Tönen.

Bei den Dessins finden sich einerseits ver-

mehrt die Streifendessins, andererseits aber

auch viele Blumenmotive.

Ein Beispiel dafür ist das ausdrucksstarke

und natürliche Sonnenblumendessin, das in

frischem Weiss-Gelb-Grün und weiteren Colo-

rits angeboten wird. Auch «Magma», die erfolg-

reichen Mikrofaserstoffe, werden durch ein sehr

elegantes Blumendessin ergänzt. Die Farben

hier sind klassischer, herbstlich warm in rost-

gelb-grün oder frischer in mint-orange-gelb

Kombination.

«Es ist ein umfangreiches, grosses, modi-

sches Programm, welches wir auf der Heimtex-

til in Frankfurt vorgestellt haben. Modische
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